
Fussballkreis Segeberg

Leitfaden für Schiedsrich-

teranwärter

Vorbemerkung

Der KFV Segeberg führt einmal im Jahr (i.d.R. im Februar) einen Schiedsrichteranwärterlehr-
gang durch. Zu diesem auf 35 Teilnehmer begrenzten Lehrgang können die Vereine geeigne-
te Bewerber anmelden.

Der Lehrgang wird nach den Richtlinien des DFB grundsätzlich in einer Kombination aus selb-
ständigem Online-Lernen und Präsenzveranstaltungen durchgeführt.

Der KSA veröffentlicht die jeweilige Anmeldefrist rechtzeitig im Internet und informiert alle
Vereine. Nach Ablauf der Anmeldefrist ist eine Nachmeldung nicht mehr möglich, da der
Lehrstab in Zusammenarbeit mit dem SHFV diverse insb. technische Vorbereitungen zu tref-
fen hat.

Wir bitten daher ausdrücklich darum, die jeweiligen Anmeldefristen unbedingt zu beachten!



Wissenswertes für das Schiedsrichteramt

Dieser Leitfaden soll unseren Schiedsrichter-Anwärtern im Kreis Segeberg als Hilfestellung

dienen. Hier werden sowohl die Rechte und Pflichten eines Schiedsrichters, als auch An-

sprechpartner und sonstige nützliche Tipps gegeben. Außerdem soll er als Nachschlagewerk

dienen.

Wenn es darüber hinaus Fragen zum Amt des Schiedsrichters gibt, melde Dich gerne beim

Vorsitzenden des Kreisschiedsrichterausschusses Hans-Jürgen Lühmann oder einem der an-

deren Ansprechpartner.
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• Wissenswertes zum Schiedsrichteramt

Im Kreis Segeberg nehmen ca. 200 Jugendmannschaften und ca. 100 Mannschaften
im Seniorenbereich am Spielbetrieb teil. Jedes Spiel muss von einem  Schiedsrichter
geleitet werden. Deshalb sind wir froh, Dich für unseren Kreis gewonnen zu haben.
Um Dir den Einstieg in die Schiedsrichterei so einfach wie möglich zu machen, ist in
diesem Jahr erstmals dieser Leitfaden entstanden. Er soll Dir helfen Fragen auf einfa-
che Weise beantwortet zu bekommen.

Im Kreis Segeberg gibt es zurzeit fast 200 aktive Schiedsrichter in Alter von 14 bis 76
Jahren. Bei den Schiedsrichtern findest Du eine starke Gemeinschaft aus den ver-
schiedensten Charakteren. Du bist jetzt eine/r von uns. Wir wünschen Dir viel Freude
beim Ausüben Deines Amtes.

Übrigens: Alle Schiedsrichter sind per Du!

• Anwärterlehrgang erfolgreich – was ist danach zu tun?

Nachdem Du Deinen Anwärterlehrgang erfolgreich absolviert hast, kann es jetzt
ja losgehen. Leider fallen im Frühjahr noch oft Spiele aus, so dass es sein kann,
dass Du auf Deinen ersten Einsatz noch etwas warten musst. Aber er kommt
schon – ganz sicher!

Jetzt brauchst Du erstmal Deine erste Schiedsrichterausstattung:

Setze Dich bitte mit dem Fußballobmann Deines Vereins in Verbindung und be-
spreche mit ihm das Vorgehen für den Kauf Deiner Ausstattung. In vielen Fällen
stellt Dein Verein die Erstausstattung.

Was wird benötigt:

Schiedsrichterhemd (schwarz) Uhr

später: Hemd mit Ausweichfarbe Gelbe + rote Karte

Hose Spielnotizkarten

Stutzen Stutzenhalter

Schwarze Schuhe Wählmarke

2 Pfeifen Spesenquittungsblock

Ggf. Schweißbänder Kugelschreiber/Bleistift

Die meisten Anbieter bieten die Utensilien als Sets an, das ist meistens deutlich
günstiger! Anbieter im Internet sind, z.B.:

http://www.allzweck.de/

http://www.refereeworld.com/

http://www.allzweck.de/
http://www.refereeworld.com/


oder die Sportgeschäfte am Ort bzw. frage Deinen Lehrwart.

• Hilfestellung bei Deinen ersten Spielen

Dein Verein hat eine Teilnahmegebühr bezahlt. Dieses Geld wird jetzt wieder in
Deine Schiedsrichterausbildung investiert. Um Dir Deinen Einstieg bei den ersten
Spielen so leicht wie möglich zu machen, bekommst Du einen Betreuer an die Sei-
te gestellt.  Dieser begleitet Dich zu Deinen ersten Spielen und gibt Dir wertvolle
Tipps. Bei dieser Person kannst Du dann auch nochmal gezielt Fragen stellen, be-
vor Du das erste Mal alleine als Schiedsrichter aktiv wirst.

• Die Ansetzungen

Deine Spielaufträge erhältst Du per E-Mail über das DFBnet. Diese Ansetzung ist
per Mausklick sofort, aber in jedem Fall bis spätestens donnerstags vor dem
Spieltag zu bestätigen. Notiere Deinen Termin am besten sofort im Kalender!!!

Kannst Du eine Ansetzung einmal nicht annehmen, setzte Dich sofort telefonisch
mit dem Schiedsrichter-Ansetzer in Verbindung und kläre die Sache.

Eine Nichtbestätigung hat eine Ahnungsmaßnahme zur Folge. Das gilt auch, wenn
Dein Postfach voll ist und die Mail nicht zugestellt werden kann. Also achte bitte
auch darauf, Dein Postfach regelmäßig zu leeren.

• Kennung für das DFBnet

Da die meisten Mitteilungen, Informationen und auch die Spielberichte online
über das DFBnet (http://www.dfbnet.org) laufen, benötigst Du eine Kennung.
Diese Kennung bekommst Du automatisch zum Beginn  des Anwärterlehrganges.
Du brauchst diese Kennung für den Lehrgang und später für die Spielleitungen
und auch, um Deine freien Termine einzupflegen.

Merke Dir diese Kennung, denn ohne sie kannst Du nicht am Lehrgang teilneh-
men und später auch keine Spiele leiten. Sollte die Kennung trotz aller Sorgfalt
einmal verloren gehen, wende Dich bitte an den Ansetzer.

• Deine Freistellungen

Wenn Du selber aktiv Fußball spielst oder aus einem anderen Anlass kein Spiel
übernehmen kannst,  hast Du die Möglichkeit, Deine Spieltermine selbständig als
Frei-Termine im DFBnet einzugeben. Diese Eingaben müssen jeweils zum 15.06.
und 15.12. eigenständig online eingegeben werden (kurzfristige Verhinderungen
musst Du immer mit dem Ansetzer abstimmen).

http://www.dfbnet.org/


Auf diese Weise ist es möglich Fußballspielen und Schiedsrichterei sehr gut mitei-
nander zu verbinden.

• Rechte

•  Funktion des Schiedsrichterausweises

Zunächst bist Du für ein Jahr Schiedsrichter-Anwärter, d.h. Schiedsrichter auf
Probe. Erst wenn Du nach einem Jahr die DFB-Schiedsrichterprüfung bestanden
hast, erhältst Du den DFB-Schiedsrichterausweis.

Als Anwärter hast Du freien Eintritt zu allen Spielen im Bereich des Schleswig-
Holsteinischen Fußballverbandes (SHFV), wo Du durch Vorlage Deines vorläufigen
blauen Schiedsrichterausweises Spiele bis zur Schleswig-Holstein-Liga kostenfrei
besuchen kannst. Diesen Ausweis bekommst Du allerdings erst, wenn Du das 14.
Lebensjahr erreicht hast.

Als DFB-Schiedsrichter, mit grünem Schiedsrichterausweis, hast Du dann die Mög-
lichkeit auch Spiele der Fußball-Bundesliga (Schiedsrichterkontingent ist je nach
Verein möglicherweise begrenzt) kostenfrei zu besuchen. Dieser Ausweis wird Dir
erst ausgehändigt, wenn Du das 16. Lebensjahr erreicht hast.

• Abrechnung von Spesen und Fahrtkosten für Spielleitungen

Für jede Spielleitung bekommst Du anhand der aktuellen Schiedsrichter-Spesen-
Ordnung  (siehe auch SR-Seite unter KFV Segeberg) eine Aufwandsentschädigung.

Darüber hinaus werden die Fahrtkosten zum Spiel mit 0,30 € pro Kilometer (für
Hin- und Rückfahrt - kürzester Weg) erstattet.

Im KFV Segeberg haben wir grundsätzlich eine Pauschale, mit der sowohl Fahrt-
kosten als auch Spesen abgegolten sind. Die getrennte Abrechnung von Spesen
und Fahrtkosten kommt also nur zum Tragen, wenn Du einmal ein Spiel auf SHFV
Ebene haben solltest, z.B. ein Spiel der D- oder C-Jugend Verbandsliga o.ä..

Die aktuelle Tabelle der Vergütungen findest Du im Internet auf der Schiedsrich-
terseite des KFV Segeberg.

• Pflichten

Ein Schiedsrichter hat natürlich auch Pflichten. Zum einen ist es erforderlich, eine be-
stimmte Anzahl von Spielen im Jahr zu leiten. Auf der anderen Seite muss man auch



auf den Lehrabenden sein Regelwissen und mögliche Änderungen immer wieder
trainieren. Dieses ist sehr wichtig, weil man das theoretische Regelwissen in jedem
Spiel anwenden muss. Man will ja auch korrekt entscheiden, oder?

• Spielleitungen

Die Schiedsrichterordnung sieht vor, dass ein Schiedsrichter-Anwärter innerhalb
eines Kalenderjahres, nach bestandenem Anwärterlehrgang, mindestens 12 Spie-
le leiten muss. Dieses ist unbedingt erforderlich, um sein Regelwissen ständig an-
zuwenden.

Auch nach dem Anwärterjahr sind 12 Spielleitungen pro Saison Pflicht.

Für die bessere Übersicht trage hier einfach Deine Spiele ein, dann kannst Du
nachvollziehen wie oft Du noch pfeifen musst. Wenn Du den Eindruck hast zu
wenige Spielleitungen zu bekommen, dann frage bitte bei den Schiedsrichter-
Ansetzern nach.

Datum Begegnung Datum Begegnung

1 7

2 8

3 9

4 10

5 11

6 12

• Besuche der Lehrabende

Auch für die Besuche der Lehrabende sieht die Schiedsrichterordnung auch eine
Regelung vor. Danach ist der Besuch mindestens eines Lehrabends im Quartal
Pflicht.

Schiedsrichteranwärter müssen, um Ihre Regelkenntnisse zu festigen, acht Lehr-
abende (davon mindestens einen pro Quartal) besuchen.

Damit Du die Chance hast Deine Lehrabendbesuche zu erfüllen, werden mindes-
tens zwei Lehrabende im Monat um 19.30 Uhr in Henstedt-Ulzburg, Bürgerhaus
Beckersberg und in Negernbötel, Hambötler Huus angeboten (außer in der Som-



merpause, die besonders bekanntgegeben wird, auch im Dezember findet kein
Lehrabend statt) sowie gesonderte Lehrabende für Jungschiedsrichter. Jung-
schiedsrichter, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, können auch an den all-
gemeinen Lehrabenden teilnehmen.

Für die bessere Übersicht trage hier einfach Deine Lehrabendbesuche ein, dann
kannst Du nachvollziehen, wie viele Lehrabendbesuche Du noch offen hast. Und
bedenke bitte die Quartalsregelung!

Datum Thema

1

2

3

4

5

6

7

8

Als Abschluss nochmal eine Übersicht der Lehrabendbesuche für alle Schiedsrich-
ter:

Schiedsrichter-Anwärter 8 Lehrabende im Jahr

(mindestens 1 Mal/Quartal)

alle anderen Schiedsrichter

Schiedsrichter ab Kreisklasse  A

4 Lehrabende im Jahr
(2 pro Halbjahr, davon mindestens 1
Mal/Quartal)

mind. 6 Lehrabende

Jungschiedsrichter bis 18 Jahre 4 Lehrabende (gesonderte JSR-
Lehrabende werden angeboten)



• Mögliche Sanktionen

Wenn Du Dich an die Vorgaben hältst, kommt es dazu erst gar nicht. Bei Verstoß
gegen die Pflichten hat der Schiedsrichterausschuss die Möglichkeit Sanktionen
(Ordnungsgelder/Sperren/Streichung) zu verhängen (z.B. musst Du bei Nichtan-
tritt zu einer Ansetzung mit einem Ordnungsgeld von € 50 rechnen).

Hat ein Schiedsrichter-Anwärter nach einem Jahr die Vorgaben der Spielleitungen
und Lehrabendbesuche nicht erfüllt, kann das Anwärterjahr in der Ausnahme um
ein Jahr verlängert werden. Sollten die Vorgaben dann erneut nicht erfüllt wer-
den, so erfolgt die Rückgabe an den Verein und man darf nicht mehr als Schieds-
richter aktiv sein. Außerdem wird der Schiedsrichter rückwirkend nicht für den
Verein gezählt. In so einem Fall folgt eine Sanktion (Ordnungsgelder), ggf. Punkt-
abzüge für Deinen Verein.

• Nach dem Anwärterjahr

Nach Ablauf Deines ersten Jahres als Schiedsrichter legst Du die DFB-
Schiedsrichterprüfung ab. Keine Angst, der Test ist leicht, wenn man regelmäßig
an den Lehrabenden teilnimmt und eifrig Spiele leitet. In diesem Regeltest wer-
den 15 Fragen gestellt. Von 30 möglichen Punkten sind 25 zum erfolgreichen Be-
stehen erforderlich.

Nach Deinem Anwärterjahr hast Du außerdem die Möglichkeit aufzusteigen.
Wenn Du selber Interesse daran hast höherklassig zu pfeifen, dann melde Dich
gerne bei einem der Verantwortlichen.

Als DFB-Schiedsrichter hast du folgende Pflichten:

Schiedsrichter Kreisklasse A und Kreisli-
ga

Schreiben eines Regeltests pro Jahr,

Fitnesstest einmal pro Jahr

Als Jungschiedsrichter solltest Du auch Jugendspiele in Deinem Verein pfeifen, bei
denen es keine angesetzten Schiedsrichter gibt. Dafür bekommst Du eine Vorlage,
in die Du immer sofort Deine Spiele eintragen musst. Sie dient als Nachweis für
Deine Aktivität und ist halbjährlich einem der jeweils für die Jungschiedsrichter
zuständigen KSA Mitglied unaufgefordert zu übersenden. Dies ist wichtig, damit
wir nachvollziehen können, ob Du ausreichend Spiele geleitet hast. Den Vordruck
findest Du auch im Anhang dieses Leifadens.



• Wichtige Ansprechpartner

Hier kannst Du Dir einen Überblick über die wichtigsten Ansprechpartner verschaf-
fen.

• Ansprechpartner im Schiedsrichterausschuss

Vorsitzender des Kreisschiedsrichterausschusses

Hans-Jürgen Lühmann  Tel. 04193-5886

hans-juergen.luehmann@kfvsegeberg.de

verantwortlicher Lehrwart

Mario Porten  Tel. 01724015835

mario.porten@kfvsegeberg.de

Alle anderen wichtigen Ansprechpartner wie den Ansetzer oder die Lehrwarte
findet Du, wenn Du im Internet unter: www.kfvsegeberg.de

Dort klicke dann bitte die Schiedsrichterseite an.

• Ansprechpartner in den Vereinen

Mögliche Spielausfälle oder Spielverlegungen teilt Dir der Verein oder der Anset-
zer in der Regel über das DFBnet oder telefonisch mit. In der Jahreszeit mit
schlechtem Wetter (Schnee/Nebel/Unwetter) frage bitte am Spieltag vor Abfahrt
nach, ob das Spiel auch stattfindet, damit Du nicht umsonst zum Spielort fährt. In
so einem Fall können keine Fahrtkosten erstattet werden. Sagt ein Verein nicht
rechtzeitig oder gar nicht ab und Du merkst es erst vor Ort, rechnest Du die
Fahrtkosten und die Spesen für das Spiel ab. In so einem Fall gibst Du zusätzlich
sofort eine Information an Deinen Ansetzer oder Hans-Jürgen Lühmann.

Eine Übersicht über alle Ansprechpartner der Vereine findest Du im Internet auf
der Seite des Kreisfußballverbandes Segeberg (KFV) unter

 Vereine

• Sonstige Ansprechpartner

In den Klassen mit Spielbericht-Online ist ein Kontakt zum jeweiligen Staffelleiter
eigentlich nicht notwendig.

mailto:hans-juergen.luehmann:@kfvsegeberg.de
mailto:mario.porten:@kfvsegeberg.de
http://www.kfvsegeberg.de/


In Klassen ohne Spielbericht-Online muss der Spielbericht umgehend per Post an
den Staffelleiter versendet werden (spätestens am Tag nach dem Spiel). Den Staf-
felleiter für die jeweilige Spielklasse findest Du unter den jeweiligen Staffeln im
Internet.

• Informationen zum Förderkader

Um junge Schiedsrichter gezielt zu fördern, wurde ein Förderkader eingeführt. Unter
der Leitung junger Leistungsklassenschiedsrichter und Lehrwarte findet eine gezielte
und intensive Betreuung der jungen Schiedsrichter statt. Die jungen Schiedsrichter
arbeiten in eigenen Lehrabenden zusammen und werden bei Spielleitungen unter-
stützt und beobachtet. Ziel ist es Talente zu entdecken, Stärken zu fördern und
Schwachstellen zu beseitigen.

Wenn Du diesem Förderkader angehörst oder angehören möchtest, wird von Dir et-
was mehr erwartet. In diesem Fall sollte das Pfeifen im Vordergrund stehen. Du
musst zuverlässig, kritikfähig und regelsicher sein. Dazu gehören dann auch eine gute
körperliche Fitness und die Teilnahme an den gesonderten Trainings- und Lehraben-
den.

Für Junge Schiedsrichter (bis 18 Jahr) werden zusätzlich Lehrabende angeboten. Un-
ter der Leitung  unserer erfahrenen Lehrwarte werden altersgerechte Lehrabende
auf die Beine gestellt. Hier werden viele Regelkenntnisse in Gruppenarbeit und auch
anhand von Videoszenen erarbeitet.

• Aktiv als Schiedsrichterassistent

Sicher hast Du auch  Lust  im Team zu agieren! Dazu gibt es die Möglichkeit als
Schiedsrichterassistent eingesetzt zu werden. Als Schiedsrichterassistent hast Du als
Anwärter sofort die Möglichkeit in einem Gespann der Kreisliga dabei zu sein und ak-
tiv von einem erfahrenen Schiedsrichter zu lernen. Die Schiedsrichter-Ansetzer pla-
nen Dich grundsätzlich auch als Schiedsrichterassist ein; solltest Du nicht als Schieds-
richterassistent eingesetzt werden sollen, dann informiere bitte den Schiedsrichter-
Ansetzer.

• Ärger und nun?

Sicher kennst Du das von Deinen eigenen Spielen. Da kann es auch mal Ärger mit
Spielern, Betreuern oder Zuschauern geben. Dann schreibst Du einfach einen Bericht
über das Geschehene. Und Du bist nicht allein damit. Dein Schiedsrichterobmann im
Verein, die Lehrwarte oder die anderen Mitglieder im Schiedsrichterausschuss unter-



stützen Dich und helfen Dir auch beim Erstellen. Wenn Du unsicher bist, ob alles im
Spiel und danach auch so richtig war, rufe einfach einen der Ansprechpartner im
Schiedsrichterausschuss oder Lehrstab an.

Merke: Als Schiedsrichter sind wir eine Gemeinschaft auf die man sich verlassen
kann.

• Zum Schluss: wir haben noch eine große Bitte an Dich!

Zu unserer großen Freude sind wir im KFV Segeberg zur Zeit mehr als 200 aktive und
passive Schiedsrichter. Das bedeutet natürlich auch, dass niemand es schaffen kann,
alle Daten aktuell zu halten, wenn wir nicht alle mithelfen.

Zu Beginn Deiner Ausbildung hast Du einen Personalbogen mit Deinen wichtigsten
Daten ausgefüllt.   Mit diesen Daten bist Du nun in der Datenbank des KFV Segeberg
(und des DFB!) hinterlegt. Sofern sich an diesen Daten etwas ändert, z.B. Deine Ad-
resse, Deine email oder Deine Telefonnummer sind wir auf Deine aktive Informatio-
nen angewiesen.

Bitte teile alle Änderungen unaufgefordert unserem Schriftwart Werner Schwarz mit.
Am besten bitte per email: werner.schwarz@kfvsegeberg.de

DANKE für Deine Unterstützung!

mailto:werner.schwarz:@kfvsegeberg.de


Hier ist  Platz für Deine eigenen Notizen:



Fussballkreis Segeberg

Leitfaden für Schiedsrichteranwärter

Anhang

1. Rahmenterminkalender 2015
2. Vordruck für Spielnachweise im Verein





Bitte Vorlage vergrößern!


